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Stadtteilfrühstück

Für den heutigen Mittwoch
lädt das Team von Piano im
Stadtteiltreff Forstfeld, Hein-
rich-Steul-Str. 9, dazu ein, ge-
meinsammit einemFrühstück
in den Tag zu starten. Wann?
Von 10 bis 12 Uhr. Infotelefon
05 61/97 97 56 00. ria

Erzählcafé

Die evangelische Kirchenge-
meinde Süsterfeld-Helleböhn
lädt fürdenheutigenMittwoch
ab15UhrzumErzählcafé indas
Gemeindehaus, Eifelweg 32,
ein. Referentin Helga Thomas
spricht über die Jahreslosung
„Prüft alles und behaltet das
Gute“, 1. Thess. 5,21. Anschlie-
ßend kann man beim gemein-
schaftlichen Kaffeetrinken ins
Gesprächkommen. ria

Teestube

Die evangelische Kirchenge-
meinde Jungfernkopf lädt zur
Teestube ein. Ursula Fildhaut
erwartet die Besucher ammor-
gigenDonnerstag, 9. Januar, ab
15 Uhr in der Teestube im Ge-
meinderaum in der Kirche,
WaldeckerStraße28. ria

Hörberatung

Hörakustikmeisterin Astrid
Seeger überprüft und reinigt
Hörgeräte und führt einfache
Hörtests durch: Donnerstag, 9.
Januar, ab 13.30 Uhr im Stadt-
teiltreff Mitte, Tränkepforte 4.
Infotel. 05 61/45 03 88 73. ria

Gesundheitsberatung

In Kooperation mit dem Heil-
haus Kassel lädt das Team von
Piano im Stadtteiltreff am Ro-
thenberg,HersfelderStraße35,
zur Gesundheitsberatung ein:
Besucher habendabei dieMög-
lichkeit, sichmit ihrengesund-
heitlichen Fragen an eine Ge-
sundheits- und Krankenpflege-
rin des Heilhauses zu wenden.
Donnerstag, 9. Januar, ab 12.30
Uhr. Infos unter Tel. 05 61/
45 07 93 10. ria

Reparatur-Café

Das Reparatur-Café in der Kul-
turinitiative Harleshausen,
Karlshafener Str. 2, ist am Frei-
tag, 10. Januar, von15 bis 18 Uhr
geöffnet. Hier besteht auch die
Möglichkeit zum Messser-
schleifen, nach Absprache
Holzarbeiten – entweder Teil
oder Foto mitbringen. Infotel.
05 61/88 71 60. ria

Spielenachmittag

Piano und das Awo-Quartier
Mattenberg laden alle, die
Spaß an Gesellschaftsspielen
haben, zum Spielenachmittag
in den Stadtteiltreff Matten-
berg, Unter dem Riedweg 9,
ein: Freitag, 10. Januar, von 15
bis 17 Uhr. Infos unter Tel.
05 61/4 91 59 00. ria

FrühstückRothenberg

Frische Brötchen, eine Tasse
heißer Kaffee und Gespräche
mitdenNachbarnerwartendie
Besucher beim Stadtteilfrüh-
stück im Stadtteiltreff Rothen-
berg, Hersfelder Str. 35, am
Freitag, 10. Januar, von 10 bis 12
Uhr. Auch bei Fragen und An-
liegen steht das Team von Pia-
no den Gästen helfend zur Sei-
te. Infos unter Tel. 0 15 73/
9 59 94 57. ria

Abendgottesdienst

Die ev. Kreuzkirchengemeinde
lädt für Freitag, 10. Januar, ab
18.30 Uhr zum Abendgottes-
dienst in das warme Foyer der
Kreuzkirche,Luisenstraße,ein.
Musik und Wort stehen unter
der Überschrift „JedemAnfang
wohnt einZauber inne…“.Das
Klavier spielt Kantor Jochen
Faulhammer, die Predigt hält
Pfarrer JoachimBaier. ria

IN KÜRZE

VEREINE

KASSEL
Amt-65-Senioren:9.1.,12.30 Uhr,
Treffen am Parkplatz am Gasthaus
Riverside,Auedamm15 zur Neujahres-
begrüßung und Mittagessen.
Hessisch-Waldeckischer Gebirgs-
verein Kassel:12.1., Sonntagsgruppe:
Kassels Bäche,am Dönchebach und
Grunnelbach entlang,13 km,Strecke:
Druseltal - Zeche Marie - Dönche -
Niederzwehren - Auestadion,Treff-
punkt:10 Uhr Endstation Druseltal,
Endpunkt:Haltestelle Auestadion,
Rucksackverpflegung,Einkehr in
Niederzwehren vorgesehen,Tickets KS,
Kosten 3 Euro,Kinder unter16 Jahren
sind frei.Anmeldung bis11.1.,bei Wdf.
P.Kröger,peter.kroeger@hwgv-kas-
sel.de oder Tel.01 59/03 06 42 41.
Bewegung,Sport und Gesundheit
Kassel1951(BSG): 9.1.,9.30-10.15
Uhr Rückengymnastik,Tel.0 15 75/
0 88 99 43.–15.30-17 Uhr Kindergrup-
pe,Tel.01 72/2 35 95 59. - Sporthalle
BSG,Waldauer Fußweg100.
CDU-Chor Kassel (gemischter
Chor): 8.1.,19 Uhr,Chorabend,Parter-
reraum Stadtteiltreff Nord,Quellhofstr.
59,Tram1/5 bis Hauptfriedhof.Sing-
freudige Gäste willkommen. Infotel.
05 61/2 87 99 69,D.Sperling.
Akkordeon Orchester Kassel: 8.1.
keine Probe.Kontakt:mail@akkorde-
on-orchester-kassel.de
Lachclub Kassel:10.1.,18 Uhr,Treffen
im GiA-Haus in Kirchditmold,Distel-
breite 4. Infotel.05 61/40 85 91,Eva
Kilian oder E-Mail an eva-kili-
an@web.de

LANDKREIS
TSG Eschenstruth von1876/95,
gemischter Chor: 8.1.,Pause,nächs-
te Probe am 29.1., Kontakt:U.Hübscher,
Tel.0 15 20/4 19 07 69,E-Mail Max-
SchroederChor@web.de
„Taktvoll“ Volkschor Heckers-
hausen1924: 8.1.,20 Uhr,Chorprobe
im Gemeindezentrum Heckershausen.
Sangesfreudige Menschen sind will-
kommem.Kontakt:K.Hangebruch,Tel.
0 56 09/80 48 67,oder B. Janke,Tel.
0 56 09/68 08.

APOTHEKEN
apothekerkammer.de
Tel.08 00/0 02 28 33,
Mi.,9 Uhr,bis Do.,9 Uhr:
Apotheke im City-Point, Königs-
platz 61,Tel.05 61/7 01 37 30.
Enzian-Apotheke, Görlitzer Str.39k,
Tel.05 61/9 53 28 00.

SERVICE

Amarelo (Portugiesisch = gelb)
wurde als Fundvogel im Tier-
heim abgegeben und wird bis-
her von niemanden vermisst,
sodass wir nun ein Zuhause su-
chen. Selbstverständlich nicht
in Einzelhaltung, sondern als
Schwarmvogel zu anderen Ka-
narienvögeln und natürlich in
einer großen Voliere. Welcher
Kanarien-Liebhaber hat ein
Plätzchenfrei?
Rasse:Kanarienvogel
Geburtsdatum:unbekannt
Farbe:gelb
Geschlecht:unbekannt
Im Tierheim: 4. November
2024
Aufnahmegrund: Fundtier
Kontakt: Tierheim Wau-Mau-
Insel, Schenkebier Stanne 20,
Kassel, Telefon 05 61/8 61 56 80,
E-Mail an tierheim@wau-mau-
insel.deundwau-mau-insel.de

FOTO: PRIVAT

TIER DER WOCHE

Amarelo

Kassel – Zu Beginn der Weih-
nachtsferien lagen hinter den
SchülernanKasselsSchulener-
eignisreiche Woche. An der Jo-
hann-Amos-Comenius-Schule
wurde speziell für geflüchtete
Kinder eine Tanzperformance
angeboten. Die Georg-Chris-
toph-Lichtenberg-Schule hatte
Schülerinnen und Schüler aus
Nienburg und Holzminden in
Niedersachsen zuGast. ImMit-
telpunkt des Treffens standen
Mint-Themen. Die Schulge-
meinde der Jacob-Grimm-
Schule engagiert sich gegen
das Vergessen und für Stolper-
steine in ihrer Nachbarschaft.
UndanderPaul-Julius-von-Reu-
ter-Schule wurden lebensprak-
tischeFragenbeantwortet.

Johann-Amos-Comenius-
Schule: Im Rahmen einer Pro-
jektwoche initiierten zwei
Lehrkräfte der Johann-Amos-
Comenius-Schule ein Tanzpro-
jektmit demStaatstheaterKas-
sel für alle IK-Klassen. Speziell
für die Tanzperformance mit
geflüchteten Kindern wurde
diese von Ilana Reynolds so an-
gepasst, dass sie ohne Sprache
auskommt. Es war eine Tanz-
performance, die auf Musik,
Bewegung und Sprachlauten
basierte. Die Schülerinnenund
Schülerwussten kaum,was sie
erwartete. Sie konnten intuitiv
mitmachenundwaren Teil der
Performance. Am Ende gab es
eine Feedbackrunde, in der sie
ihreEindrückeschildernkonn-
ten.EineZusammenarbeit zwi-
schen der Schule und dem
Staatstheater ist inPlanung.

Georg-Christoph-Lichten-
berg-Schule: Bereits zum fünf-
tenMal führte die Georg-Chris-
toph-Lichtenberg-Schule in Ko-
operation mit zwei weiteren
Mint-EC-Schulen aus Nieder-
sachsen, demMarion-Dönhoff-
Gymnasium in Nienburg und
dem Internat Solling in Holz-
minden, ein dreiteiliges Mint-
Camp durch. Der Auftakt fand
in Kassel statt, mit dem Fokus
auf Mathematik und Informa-
tik. Beim mathematischen
Spieleabend brach schnell das
Eis zwischen den 15 Schülerin-
nen und Schülern der Einfüh-
rungsphase, und ihre logi-
schen Fähigkeiten wurden ge-
fördert. Am nächsten Tag setz-
ten sie diese bei einer
Erkundungsaufgabe an der
Universität Kassel ein und er-
kundeten am Nachmittag die
Stadt bei einer mathemati-

schen documenta-Rallye. Der
Tag endete mit einem Vortrag
zumThema „Prokrastination –
Schlussmit demAufschieben“.
Am letzten Tag des Mint-
Camps bauten die Jugendli-
chen in einem Workshop mit
Mikrocontrollern kleine Wet-
terstationen. Nach zwei gelun-
genen Tagen hieß es Abschied
nehmen, aber nur für kurze
Zeit – imFebruar folgt dasWie-
dersehen in Holzminden beim
zweiten Mint-Camp zum The-
maRadioaktivität.

Jacob-Grimm-Schule: „Erin-
nern heißt nicht vergessen“.
Unter diesem Motto initiierte
eine Projektgruppe der Jacob-
Grimm-Schule eine Pflegepa-
tenschaftderSchulefürmehre-
re Stolpersteine in ihrerunmit-
telbaren Umgebung. Bereits
vor einigenMonaten erinnerte
die Schulgemeinde in einer
zentralen Gedenkveranstal-
tung an das Schicksal des Ehe-
paarsFeldstein,das inderRuhl-
straße in unmittelbarer Nach-
barschaft der Schule wohnte
undsichaufDruckderGestapo
das Lebennahm, sowie anMax
Feldsteins Schwester Anna
Behrens, die in Theresienstadt
ermordet wurde, und an ihre
Tochter Hilde, die mit ihrem
MannHarryEpsteinund ihrem
SohnRudolf1937vorderVerfol-
gung durch das NS-Regime
nach Australien emigrieren
musste. Die Stolpersteine, die
an das Schicksal dieser Familie
erinnern, liegen in der Fried-
rich-Engels-Straße 2. Die Pflege
der Stolpersteine wird jährlich
vom Leistungskurs Geschichte

derQualifikationsphase1über-
nommen, der die Steine der Fa-
milien Behrens, Epstein und
Feldmann an den Gedenkta-
gen am9. November und 27. Ja-
nuar reinigt. Den Anfang
machte imNovember der Kurs
vonAnnabelleWeyer.Nachder
Auseinandersetzung mit dem
Schicksal der Opfer des Natio-
nalsozialismus, darunter auch
Anna Behrens, reinigten und
polierten die Schülerinnen
und Schüler die Stolpersteine
undgedachtenderSchicksale.

Paul-Julius-von-Reuter-
Schule: Zum ersten
Mal fand für die Teilzeitberufs-
schülerinnen und Teilzeitbe-
rufsschülerderPaul-Julius-von-
Reuterschule der Zukunftstag
statt. Der Zukunftstag ist ein
Programm des gemeinnützi-
gen Vereins Initiative für wirt-
schaftliche Jugendbildung. In
vier verschiedenenWorkshops
zu den Themen Finanzen,
Wohnen, Steuern und Kran-

kenversicherung wurde Basis-
wissen vermittelt. Referentin-
nenundReferentenausderBe-
rufspraxis stellten die vier The-
menbereiche kompakt und
lebensnah vor. Dabei konnten
die Schülerinnen und Schüler
eigene Erfahrungen einbrin-
gen, Fragen zu persönlichen
Fällen stellen und einen inter-
essanten und informativen
Schultag erleben. Die Schüler
waren begeistert: „Der Zu-
kunftstag ist gut. Hier kann
man wichtige Fragen stellen.“
Und: „Ich finde es gut, da Ju-
gendlichevielzuwenigwissen,
was nach der Schule alles auf
siezukommt.“ pke

Einfach nur tanzen
SCHULNOTIZEN Eine Performance, Stolpersteine und ein Camp

Freude an der Bewegung: Ein Tanzprojekt mit dem Staatstheater Kassel machte den Schülerinnen und Schülern der IK-Klassen
der Johann-Amos-Comenius-Schule viel Freude. FOTO: JOHANN-AMOS-COMENIUS-SCHULE/NH

Pflegepatenschaft: Schülerinnen und Schüler der Jacob-Grimm-Schule kümmern sich um Stol-
persteine in der Nähe ihrer Schule. FOTO: JACOB-GRIMM-SCHULE/NH

Erlebten ein mehrtägiges Mint-Camp: Schüler aus Kassel, Nien-
burg und Holzminden. FOTO: LICHTENBERG-SCHULE/NH

So erreichen Sie die
Redaktion für Schulnotizen:
Lokalredaktion Kreis Kassel
Frankfurter Straße168
34121Kassel
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